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B. Allgemeine Regelung zu den ANB 
 
1.  Geltungsbereich, Änderungsbefugnis, Vertrags-

inhalt, Wechsel des Vertragspartners 
1.1 Diese Allgemeinen Nutzungsbedingungen (ANB) 

gelten ergänzend zu den einzelvertraglichen Ver-
einbarungen für sämtliche Leistungen der  

iisii solutions GmbH       
(im Folgenden „iisii“) mit den Vertragspartnern. 

1.2 iisii bietet Kunden (Unternehmern) die Möglich-
keit, die Leistungen der Internetplattform 
Wunschexperte zu beanspruchen. Unternehmer 
ist eine natürliche oder juristische Person oder ei-
ne rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Ab-
schluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer 
gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tä-
tigkeit handelt (§ 14 Absatz 1 BGB).   

1.3 Diese ANB sind wesentlicher Bestandteil jedes 
abgeschlossenen Vertrages. Sie gelten auch für die 
zukünftigen Geschäftsbeziehungen mit dem Kun-
den, ohne dass ihre erneute ausdrückliche Einbe-
ziehung erforderlich ist. Grundsätzlich gelten in 
der aufgezählten Reihenfolge die nachfolgenden 
vertragswesentlichen Regelungen:  
- Einzelvertrag für bestimmte Leistungen der iisii 

mitsamt den Anlagen;  
-  Besondere Vertragsbedingungen (BVB) der iisii, 
-  die vorliegenden ANB. 
Die jeweils gültigen Fassungen sind im Internet 
unter den Internetadressen 
https://wunschexperte.de/agb abrufbar.  

1.4  Abweichende Geschäftsbedingungen des Kunden 
sowie Änderungen und Ergänzungen haben nur 
Gültigkeit, soweit sie von der iisii anerkannt sind. 
Dies gilt auch, wenn den Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des Kunden nicht ausdrücklich wi-
dersprochen worden ist. 

1.5 Die iisii kann die ANB und/oder die BVB jederzeit 
ohne Nennung von Gründen auch mit Wirksam-
keit für ein bestehendes Vertragsverhältnis än-

dern. Über Änderungen wird die iisii den Kunden 
30 Tage vor Inkrafttreten informieren. Die Zu-
stimmung des Kunden gilt als erteilt, wenn er sei-
ne Ablehnung nicht innerhalb von 10 Tagen nach 
Kenntnisgabe der Änderungen angezeigt hat. Auf 
diese Genehmigungswirkung wird ihn die iisii ge-
sondert hinweisen. 

1.6 Die iisii kann ihre Rechte und/oder Pflichten aus 
dem Vertragsverhältnis auf einen oder mehrere 
Dritte übertragen (Vertrags- und/oder Schuld-
übernahme, Abtretung). Dem Kunden steht für 
den Fall der Vertrags- und/oder Schuldübernahme 
und der Beeinträchtigung seiner Interessen das 
Recht zu, den Vertrag außerordentlich zu kündi-
gen. 

1.7 Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei 
Personenbezeichnungen und personenbezogenen 
Hauptwörtern auf dieser Website die männliche 
Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten 
im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für 
alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat 
nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine 
Wertung. 

 
2. Definitionen 
2.1 „Vertragsdokumente“ sind die Einzelverträge (An-

gebote, Bestellung etc.)  inklusive der Anlagen und 
der Anhänge zu den Anlagen sowie alle unter die-
sen getroffenen vertragswesentlichen Vereinba-
rungen und Bedingungen. 

2.2 „Vertragsgegenständliche Leistungen“ sind die 
von der iisii nach Maßgabe der Vertragsdokumen-
te zu erbringenden Leistungen. Auf dem Portal 
Wunschexperte werden Leistung zwischen Zahn-
arztpraxen und Experten für diverse Waren und 
Dienstleistungen vermittelt. 

2.3 „Nutzer“ erfasst den Kunden und die Experten, 
welche vertragsgegenständlichen Leistungen von 
iisii beansprucht 

2.4 „Praxis“ erfasst registrierte Zahnärzte bzw. Pra-
xen, welche Waren und Drittleistungen von Exper-
ten begehren (Ausschreibungen). 

2.5 „Experten“ sind registrierte Anbieter Drittleistun-
gen. 

2.6 „Drittleistungen“ sind die von den Experten ge-
genüber der Praxis angebotenen Leistungen. Dritt-
leistungsvereinbarungen kommen unmittelbar 
zwischen dem Experten und der Praxis zustande. 

2.7 Als „Gast“ ist ein Nutzer gemeint, welcher Dritt-
leistungsangebote sowie Ausschreibungen einse-
hen aber keine Drittleistungsvereinbarungen ab-
schließen kann. 

https://wunschexperte.de/agb
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2.8 „Vertrauliche Informationen“ sind alle Informatio-
nen und Unterlagen, einschließlich der Vertrags-
dokumente, die entweder als vertraulich gekenn-
zeichnet sind oder deren Vertraulichkeit sich aus 
den Umständen bzw. ihrer Natur ergibt. Vertrauli-
che Informationen sind insbesondere technische, 
geschäftliche und sonstige Informationen, bei-
spielsweise Informationen in Bezug auf Technolo-
gien, Forschung und Entwicklung, Produkte, 
Dienstleistungen, Preise von Produkten und 
Dienstleistungen, Kunden, Mitarbeiter, Subunter-
nehmer, Marketing-Pläne sowie finanzielle Ange-
legenheiten.  

2.9 Nicht als vertrauliche Informationen gelten Infor-
mationen, die der empfangenden Vertragspartei 
bekannt waren, bevor sie sie von der anderen Ver-
tragspartei im Rahmen der Geschäftsbeziehung 
mit der iisii erhalten oder die empfangende Ver-
tragspartei ohne unberechtigten Rückgriff auf ver-
trauliche Informationen der anderen Vertragspar-
tei selbständig entwickelt oder die empfangende 
Vertragspartei von einem Dritten erlangt hat, der 
in Bezug auf die Nutzung und Weitergabe dieser 
Informationen nicht an Geheimhaltungsbeschrän-
kungen gebunden ist sowie die Informationen 
rechtmäßig erlangt hat oder ohne Verschulden 
oder Zutun der empfangenden Vertragspartei all-
gemein bekannt sind oder werden oder die eine 
Vertragspartei gegenüber der empfangenden Ver-
tragspartei durch schriftliche Erklärung von der 
Vertraulichkeit ausgenommen hat. 

2.10 Unbenommen des Vorstehenden sind „Betriebs- 
und Geschäftsgeheimnisse“ als vertrauliche In-
formationen zu behandeln.  
Ein Geschäftsgeheimnis erfasst eine Information, 
die   
- weder insgesamt noch in ihren Einzelheiten 

den Personen in den Kreisen, die üblicher-
weise mit dieser Art von Informationen um-
gehen, bekannt oder ohne weiteres zugäng-
lich ist und daher von wirtschaftlichem Wert 
ist und  

- Gegenstand von angemessenen Geheimhal-
tungsmaßnahmen durch ihren rechtmäßigen 
Inhaber ist.  

2.11 ,,Höhere Gewalt“  ist ein Ereignis, das für keine 
der Vertragsparteien unter Anwendung äußerster, 
billigerweise zu erwartender Sorgfalt vorherseh-
bar und vermeidbar ist. Höhere Gewalt kann in 
diesem Sinne insbesondere folgende Ereignisse 
umfassen: Krieg, Aufstand, Unruhen, Embargo, 

Erdbeben, Explosion, Brand, Hochwasser, Unwet-
ter, innerbetriebliche, Arbeitskampfmaßnahmen. 

 
 
 
 
C. Allgemeine Regelungen zur Vertragsbeziehung 
 
3.  Vertragsangebot, Vertragsschluss und Ver-
tragsanpassungen 
3.1 Jedwede Präsentationen und sonstigen Leistungs-

beschreibungen sind freibleibend. Ein Vertrag 
über die Erbringung der vertragsgegenständlichen 
Leistungen kommt erst zu Stande, wenn die iisii 
das Angebot des Kunden innerhalb von 14 Werk-
tagen vorbehaltlos angenommen hat oder mit den 
geschuldeten Erfüllungshandlungen (Freischaltung 
des Nutzeraccounts) beginnt. Der Kunde verzich-
tet in letzterem Fall auf den Zugang der Annah-
meerklärung. 

3.2 Hat ein Dritter (insb. Vertriebspartner der iisii 
beim Vertragsschluss) mitgewirkt, erkennt die iisii 
Einwendungen des Kunden nicht an, die der Kun-
de aus einem zusätzlichen Vertragsverhältnis mit 
dem Dritten herleitet. 

3.3 iisii sind unverzüglich alle für die Geschäftsbezie-
hung wesentlichen Tatsachen anzuzeigen, insbe-
sondere Änderungen der Firmierung, des Namens, 
der Anschrift, des Gegenkontos, der Verfügungs- 
oder Verpflichtungsfähigkeit des Kunden oder der 
für ihn vertretungsberechtigten Personen sowie 
bekannt gegebenen Vertretungs- oder Verfü-
gungsbefugnisse (insb. Ansprechpartner). Unter-
lässt der Kunde die Mitteilung der Änderung sei-
ner Vertragsdaten schuldhaft, hat er die Kosten 
für die Ermittlung der zur Ausführung des Ver-
tragsverhältnisses notwendigen Daten zu tragen.  

3.4 Sollte sich herausstellen, dass der Kunde iisii feh-
lerhafte und/oder unvollständige Informationen 
über die Erbringung der vertragsgegenständlichen 
Leistungen mitgeteilt hat oder trotz deren schrift-
licher Anforderung wesentliche Informationen 
über die Erbringung der vertragsgegenständlichen 
Leistungen nicht vollumfänglich oder teilweise zu-
gänglich gemacht hat und der iisii als Folge der 
mangelhaften Informationsbeschaffung Mehrkos-
ten entstehen, die vor Vertragsschluss nicht ab-
sehbar waren, ist die iisii berechtigt, Nachver-
handlungen mit dem Ziel einer angemessenen und 
dem Kunden zumutbaren Anpassung der Vergü-
tung und/oder Leistungsbeschreibung zu fordern. 
Sollten sich die Vertragsparteien nicht innerhalb 
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eines Zeitraumes von 14 Werktagen nach der 
Nachverhandlungsaufforderung einigen können, 
ist die iisii berechtigt die vertragsgegenständlichen 
Leistungen auszusetzen und/oder den Vertrag 
ganz oder teilweise aus wichtigem Grund zu kün-
digen.  

4. Allgemeine Leistungspflichten der iisii  
4.1 iisii stellt den Kunden die Internetplattform 

Wunschexperte zur Nutzung zur Verfügung.  
4.2 Soweit die iisii kostenfreie vertragsgegenständli-

che Leistungen zur Verfügung stellt, hat der Kunde 
auf ihre Erbringung keinen Erfüllungsanspruch. 
Über die Einstellung der Leistungen wird iisii den 
Kunden soweit möglich informieren. 

4.3 iisii wird soweit erkennbar dem Kunden unverzüg-
lich mitteilen, wenn Vorgaben des Kunden in nicht 
unwesentlichem Umfang fehlerhaft, unvollständig, 
widersprüchlich oder objektiv nicht ausführbare 
oder nicht vertragsgemäß sind. iisii ist jedoch nicht 
verpflichtet, die Vorgaben und Beistellungen (ins-
besondere die vom Anbieter dargestellten 
und/oder erbrachten Drittleistungen) inhaltlich zu 
untersuchen und zu prüfen, ob jene vollständig 
und oder rechtskonform sind. 

4.4 Dem Kunden ist bekannt, dass die vertragsgegen-
ständlichen Leistungen der iisii Änderungen auf-
grund von technischen Neuentwicklungen sowie 
möglichen gesetzlichen und/oder behördlichen 
Neuregelungen unterliegen können. Sie können 
daher von der iisii dem jeweiligen technischen 
Entwicklungsstand angepasst werden. Dies gilt al-
lerdings nur insoweit, als die Erfüllung der Durch-
führung der vereinbarten Leistungen nicht unzu-
mutbar beeinträchtigt oder unmöglich wird und 
die Anpassung dem Kunden unter Berücksichti-
gung aller Umstände bzw. seiner berechtigten In-
teressen zumutbar ist. 

4.5 Leistungstermine und Leistungsfristen sind nur 
verbindlich, wenn sie von der iisii bestätigt wor-
den sind und der Kunde der iisii alle zur Ausfüh-
rung der Leistungen erforderlichen Informationen 
und Unterlagen rechtzeitig mitgeteilt bzw. zur Ver-
fügung gestellt, etwa vereinbarte Anzahlungen 
vereinbarungsgemäß gezahlt, Genehmigungen 
und Freigaben erteilt sowie sonst erforderliche 
Mitwirkungshandlungen vorgenommen hat. Bei 
nach dem Vertragsschluss erteilten Zusatz- oder 
Erweiterungsaufträgen verlängern sich die Fristen 
entsprechend. Kommt der Kunde seinen Mittei-
lungs- und Mitwirkungspflichten nicht in ausrei-
chendem Maß nach und verzögert sich hierdurch 
die Durchführung der vertraglichen Leistungs-

pflichten der iisii so verlängern sich die vereinbar-
ten Fristen automatisch angemessen, mindestens 
jedoch um den Zeitraum der Verzögerung.  

4.6 Sind zur Herstellung der Leistungsbereitschaft der 
von der iisii geschuldeten vertragsgegenständli-
chen Leistung Mitwirkungshandlungen des Kun-
den erforderlich (beispielhaft die Zusammenstel-
lung, von Inhalten und/oder die Lieferung von Da-
ten), so werden diese Leistungen von der iisii nicht 
geschuldet. Sofern von der iisii Unterstützungsleis-
tungen angeboten werden und der Kunde diese in 
Anspruch nehmen möchte, ist eine gesonderte 
vertragliche Vereinbarung zu treffen.  

4.7 iisii kann den Zugang zu den Leistungen vorüber-
gehend einstellen oder beschränken, sofern die 
Sicherheit des Netzbetriebes, die Aufrechterhal-
tung der Netzintegrität, insbesondere die Vermei-
dung schwerwiegender Störungen des Netzes, der 
Interoperabilität der Leistungen und/oder daten-
schutzrechtliche Anforderungen dies erfordern. 

4.8 Unvorhersehbare, unvermeidbare und außerhalb 
des Einflussbereichs der iisii liegende und von ihr 
nicht zu vertretende Ereignisse wie höhere Gewalt 
nach 2.11 entbinden die iisii für deren Dauer von 
der Pflicht zur Leistung. Vereinbarte Leistungsfris-
ten verlängern sich um die Dauer der Störung; 
vom Eintritt der Störung wird der Kunde in ange-
messener Weise unterrichtet. Ist das Ende der 
Störung nicht absehbar oder dauert sie länger als 
einen Monat, ist jede Partei berechtigt, den Ver-
trag zu kündigen. Dies gilt entsprechend, wenn die 
genannten Umstände bei einem Subauftragneh-
mer der iisii eintreten. 

4.10 Sofern der Kunde im Zusammenhang mit der Nut-
zung der vertragsgegenständlichen Leistungen Ad-
ressat von (z.B. hoheitliche und standes- bzw. auf-
sichtsrechtliche) Genehmigungspflichten ist oder 
verpflichtet ist, Meldungen gegenüber öffentli-
chen Hoheitsträgern oder sonstigen Dritten abzu-
geben, wird die iisii soweit möglich alle erforderli-
chen, ihr zugänglichen Informationen liefern und 
den Kunden auf dessen Kosten unterstützen.  

 
5.  Allgemeine Pflichten/ Obliegenheiten des Kun-
den 
5.1 Der Kunde ist verpflichtet eine geschuldete Vergü-

tung zu zahlen. 
5.2 Der Kunde sichert zu, dass die von ihm der iisii 

mitgeteilten Daten/ Informationen richtig und 
vollständig sind. Er verpflichtet sich, der iisii - un-
benommen von 3.3 und 3.4 - auf entsprechende 
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Anfrage von binnen 14 Tagen ab Zugang die Aktu-
alität erneut zu bestätigen. 

5.3 Der Kunde verpflichtet sich, von der iisii zum Zwe-
cke des Zugangs zu deren Leistungen ggf. erhalte-
ne Passwörter streng geheim zu halten, die iisii  
unverzüglich zu informieren, sobald er davon 
Kenntnis erlangt, dass unbefugten Dritten das 
Passwort bekannt ist sowie unverzüglich zu än-
dern oder durch die iisii ändern zu lassen, wenn er 
Anlass zu der Vermutung hat, dass  unberechtigte 
Dritte hiervon Kenntnis erlangt haben. 
Sollten infolge des Verschuldens des Kunden Drit-
te durch Missbrauch der Passwörter (Zugangsda-
ten) Leistungen der iisii nutzen, haftet der Kunde 
unter anderem für die Vergütung als auch daraus 
erwachsende Schadensersatzansprüche. 

5.4 Der Kunde ist verantwortlich, dass die vertragsge-
genständlichen Leistungen entsprechend den für 
ihre Erbringung relevanten anwendbaren rechtli-
chen hoheitlichen Rahmenbedingungen (z. B. auf-
sichtsrechtliche Vorgaben) erbracht werden kön-
nen. Der Kunde überwacht die hierauf anwendba-
ren rechtlichen Rahmenbedingungen und teilt der 
iisii jede Änderung unverzüglich nach deren An-
kündigung unter Angabe eventueller Auswirkun-
gen auf die Leistungen mit.  

5.5 Der Kunde ist für die Administration, Konfigurati-
on, Wartung und Pflege des Leistungsinhaltes (z.B. 
eingepflegte Daten/ Informationen der Drittleis-
tungen und nicht die von der iisii ggf. vertraglich 
zur Verfügung zu stellender Infrastruktur) grund-
sätzlich selbst verantwortlich. iisii ist nicht ver-
pflichtet, die vom Kunden übermittelten und ge-
speicherten Informationen zu überwachen oder 
nach Umständen zu forschen, die auf eine rechts-
widrige Tätigkeit hindeuten. Sollten diese Leistun-
gen auch durch die iisii erbracht werden, ist hierzu 
eine gesonderte Vereinbarung erforderlich.  

5.6 Der Kunde darf durch die von ihm im Zusammen-
hang mit der Erbringung vertragsgegenständlicher 
Leistungen durch die iisii, veranlassten Maßnah-
men nicht gegen gesetzliche Verbote, die guten 
Sitten und Rechte Dritter (Marken, Namens-, Ur-
heber-, Datenschutzrechte usw.) verstoßen. 

5.7 Sofern der Kunde gegen eine oder mehrere der 
Verpflichtungen gem. 5.2 bis 5.6 verstößt bzw. 
Dritte einen solchen Verstoß glaubhaft machen, 
ist die iisii berechtigt, die Leistungserbringung un-
verzüglich zu sperren, solange die Rechtsverlet-
zung bzw. der Streit mit dem Dritten andauert. 
Der Kunde ist hierüber - soweit möglich vorab - zu 
unterrichten. Die Sperre ist entsprechend den 

technischen Möglichkeiten und dem Anlass nach 
sinnvoll, auf bestimmte Leistungen zu beschrän-
ken. Sie darf nur aufrechterhalten werden, solan-
ge der Grund für die Sperre fortbesteht. 
Setzt der Kunde den Verstoß trotz Abmahnung 
bzw. Rüge fort und/oder ist ein Fortsetzen der 
Vertragsbeziehung der iisii nicht mehr zumutbar, 
kann die iisii den Vertrag aus wichtigem Grund 
kündigen. Weitergehende Schadensersatzansprü-
che bleiben hiervon unberührt. 

5.8 Der Kunde verpflichtet sich die iisii von sämtlichen 
Ansprüchen freizustellen, die aufgrund von Ver-
stößen gegen die vorstehenden Bedingungen ge-
genüber der iisii geltend gemacht werden.  

5.9 Es obliegt dem Kunden, adäquate Datensicherun-
gen durchzuführen und die Drittleistungen/ Inhal-
te ordnungsgemäß zu pflegen und zu warten, so-
weit dies nicht Bestandteil der von der iisii zu er-
bringenden vertragsgegenständlichen Leistungen 
ist. Erkennt der Kunde, dass die Datensicherungs-
maßnahmen der iisii nicht einer ordnungsgemä-
ßen Datensicherung entsprechen, hat er dies und 
die ihm erkennbaren Folgen der Iisii unverzüglich 
schriftlich mitzuteilen. 

5.10 Die Leistungen der iisii entbinden den Kunden 
nicht von seiner Pflicht, die üblichen und aner-
kannten Sicherheitsstandards einzuhalten, wie z. 
B. die Verwendung von regelmäßig aktualisierten 
Anti-Viren-Programmen, eine Plausibilitätsprüfung 
bei eingehenden Daten, die Datensicherung (es sei 
denn die iisii hat diese Leistungen für den Kunden 
übernommen) sowie die regelmäßige Änderung 
von Passwörtern und eine übliche Zugangs- und 
Zugriffskontrolle. 

 
6. Mitwirkungs- und Beistellpflichten des Kunden 
6.1 Die dem Kunden obliegenden Mitwirkungs- und 

Beistellpflichten sind unentgeltlich zu erbringende 
Hauptleistungspflichten. Die iisii gerät nicht in 
Verzug, sofern der Kunde diese Pflichten nicht wie 
vertraglich vereinbart erfüllt hat. iisii ist im Falle 
der dauerhaften Nichterbringung der Mitwir-
kungs- und Beistellpflichten durch den Kunden un-
ter Fristsetzung mit Ablehnungsandrohung be-
rechtigt, die außerordentliche Kündigung des Ver-
trages vom Vertrag auszusprechen und die gesam-
te für die Restlaufzeit des Vertrags vereinbarte 
Vergütung sofort fällig zu stellen. Im letztgenann-
ten Fall hat sich die iisii den Vergütungsteil an-
rechnen zu lassen, der infolge der Nichterfüllung 
des Vertrags durch den Kunden für die iisii als 
aufwendungsbezogener Kostenanteil erspart wird. 
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Der Nachweis einer geringeren Schadenshöhe 
verbleibt dem Kunden vorbehalten. 

6.2 Der Kunde kann die ihm obliegenden Mitwir-
kungs- und Beistellpflichten selbst erfüllen oder 
mit Einwilligung der iisii Dritte mit der Erfüllung 
dieser Pflichten beauftragen.  

6.3 iisii ist berechtigt den Kunden auf Art, Umfang, 
Zeitpunkte und sonstige Details der von ihr zu er-
bringenden Mitwirkungs- und Beistellleistungen 
gesondert hinzuweisen.  

 
7. Urheber- und Nutzungsrechte 
7.1  Der Kunde darf die Leistungen der iisii für eigene 

Zwecke nutzen. Dritten darf er die Leistungen der 
iisii nur dann zur Verfügung stellen, wenn die iisii 
schriftlich eingewilligt hat. 

7.2 Der Kunde erwirbt bei einer Bereitstellung von 
den vertragsgegenständlichen Leistungen keine 
Eigentumsrechte.  

7.3  Der Kunde gewährleistet, dass er für vertrauliche 
Informationen (insbesondere auch Inhalte von 
Drittleistungen), mit denen die iisii im Rahmen der 
Vertragsausübung in Berührung kommt, das Recht 
(insbesondere die geistigen Schutzrechte) besitzt. 
Er stellt des Weiteren sicher, dass keine Rechte 
Dritter bestehen, welche die vertragsgemäße Nut-
zung der der iisii erbrachten, vertragsgegenständ-
lichen Leistungen durch den Kunden behindern, 
einschränken oder ausschließen. 

7.4 iisii ist berechtigt, das von ihr während der Erbrin-
gung der vertragsgegenständlichen Leistungen 
benutzte oder erworbene Know-Hows nach frei-
em Ermessen im eigenen Interesse oder zuguns-
ten Dritter zu benutzen, soweit dadurch nicht ge-
schäftliche oder finanzielle vertrauliche Informati-
onen bzw. personenbezogene Daten des Kunden 
benutzt oder veröffentlicht werden. 

7.7 Der Kunde darf Datensicherungen nach den Re-
geln der Technik betreiben und hierfür die not-
wendigen Sicherungskopien der Programme er-
stellen. Der Kunde ist verpflichtet, Urheberrechts-
vermerke der iisii oder von Dritten weder zu ver-
ändern noch zu entfernen. Er ist nicht berechtigt, 
die vertragsgegenständlichen Leistungen in ande-
rer Weise als Bestimmungen beschrieben zu nut-
zen, zu kopieren, zu bearbeiten, zu übertragen, in 
eine andere Ausdrucksform umzuwandeln (insbe-
sondere Reverse Engineering oder Dekompilieren) 
oder in anderer Weise zu übersetzen, sofern eine 
solche Umwandlung nicht durch ausdrückliche ge-
setzliche Regelungen unabdingbar vorgesehen ist. 

Die Anwendbarkeit der §§ 69 d, e UrhG bleibt 
hiervon unberührt. 

7.8 Soweit dem Kunden Nutzungsrechte für die ver-
tragsgegenständlichen Leistungen eingeräumt 
worden sind oder das Nutzungsrecht auf Zeit (also 
keine dauerhafte Überlassung) aufgrund der Ver-
tragsbeendigung endet, hat der Kunde die ver-
tragsgegenständlichen Leistungen, eventuelle Ko-
pien sowie alle schriftlichen Dokumentationen 
und sonstigen Informationen/ Leistungen auf An-
forderung an die iisii zurückzugeben bzw. zu lö-
schen, soweit der Kunde nicht gesetzlich zur län-
geren Aufbewahrung verpflichtet ist. 

7.9 iisii hat grundsätzlich keinen Anspruch auf die 
Nutzung von Daten, Anwendungen, vertraulichen 
Informationen des Kunden. Rechte und Pflichten 
hieraus unterfallen der ausschließlichen Verant-
wortung des Kunden. Der Kunde räumt der iisii je-
doch ein räumlich unbeschränktes, lizenzgebüh-
renfreies, nicht ausschließliches, alle Nutzungsar-
ten umfassendes Nutzungsrecht an Daten/ Appli-
kationen und sonstigen Informationen ein, sofern 
dies notwendig ist um die vertragsgemäßen Leis-
tungen zu erbringen. Der Kunde behält alle Rech-
te, Titel und Rechtsansprüche an seinen und auf 
seine geschützten Daten, einschließlich aller Da-
ten, bezüglich derer sich der Kunde für eine In-
tegration in die vertragsgegenständlichen Leistun-
gen oder die Anzeige auf einem Dashboard, das 
mit den Leistungen erstellt wurde, entscheidet.  
Die iisii ist zudem berechtigt, die Daten in einem 
Ausfallrechenzentrum (Backup-RZ) vorzuhalten 
oder zur Beseitigung von Störungen, Änderungen 
an der Struktur der Daten oder dem Datenformat 
vorzunehmen. 

 
8.  Schutzrechtsverletzung/ Freistellungsanspruch 
8.1  Macht ein Dritter gegenüber dem Kunden Ansprü-

che wegen der Verletzung eines gewerblichen 
Schutzrechts oder Urheberrechts durch die Nut-
zung der geschuldeten Leistungen der iisii geltend 
und wird deren Nutzung hierdurch beeinträchtigt 
oder untersagt, gelten die nachfolgenden Best-
immungen. 

8.2  iisii wird nach ihrer Wahl und auf ihre Kosten ent-
weder die vereinbarten Leistungen so ändern oder 
ersetzen, dass sie das Schutzrecht nicht verletzen, 
aber im Wesentlichen der vereinbarten Leistung in 
für den Kunden zumutbarer Weise entsprechen 
oder den Kunden von Lizenzentgelten gegenüber 
dem Schutzrechtsinhaber oder Dritten freistellen.  
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8.3  Voraussetzungen für die Haftung der iisii nach 
Ziffer 8.2 sind, dass der Kunde die iisii von der Gel-
tendmachung von Ansprüchen Dritter unverzüg-
lich verständigt, die behauptete Schutzrechtsver-
letzung nicht anerkennt und jegliche Auseinander-
setzung einschließlich etwaiger außergerichtlicher 
Regelungen der iisii überlässt oder nur im Einver-
nehmen mit dieser führt. Stellt der Kunde die Nut-
zung aus Schadensminderungs- oder sonstigen 
wichtigen Gründen ein, ist er verpflichtet, den 
Dritten darauf hinzuweisen, dass mit der Nut-
zungseinstellung ein Anerkenntnis der behaupte-
ten Schutzrechtsverletzung nicht verbunden ist. 

8.4  Soweit der Kunde die Schutzrechtsverletzung zu 
verschulden hat, der Anspruch Dritter darauf be-
ruht, dass der von der iisii geschuldete Leistungs-
inhalt ohne deren Kenntnis geändert, auf eine 
sonstige Art und Weise bearbeitet und nicht mit 
von der iisii zur Verfügung gestellten Leistungen 
genutzt wurde, sind Ansprüche gegen die iisii aus-
geschlossen.  

8.5  Soweit anwendbar bleiben gesetzlich zwingende 
Haftungsregelungen bzw.  9. hiervon unberührt. 

 
9. Haftung 
9.1 iisii haftet, gleich aus welchem Rechtsgrund, auf 

Schadenersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwen-
dungen in voller Höhe nur für Schäden des Kun-
den durch vorsätzliches oder grob fahrlässiges 
Verhalten, arglistigem Verschweigen eines Man-
gels, im Fall der Übernahme ausdrücklicher Garan-
tien sowie zugesicherten Eigenschaften der Be-
schaffenheit und/oder Haltbarkeit, bei Schäden 
aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit, für Ansprüche aus Produkthaf-
tung sowie im Fall zwingender gesetzlicher Rege-
lungen. 

9.2 Bei der fahrlässigen Verletzung wesentlicher Ver-
tragspflichten (Kardinal-pflichten) haftet die iisii - 
unbeschadet der in 9.1 genannten Fälle - nur be-
grenzt auf den vertragstypischen, bei Vertrags-
schluss vernünftigerweise vorhersehbaren Scha-
den. Bei Kardinalpflichten handelt es sich um 
Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermög-
lichen, deren Verletzung die Erreichung des Ver-
tragszweckes gefährdet und auf deren Einhaltung 
der Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf. 

9.3 iisii haftet, unbeschadet der in 9.1 und 9.2 ge-
nannten Fälle, nicht für entgangenen Gewinn, mit-
telbare Schäden, Mangelfolgeschäden und An-
sprüche Dritter mit Ausnahme von Ansprüchen 

aus der Verletzung von Schutzrechten Dritter so-
wie für auftretende Mängel, die im Zusammen-
hang mit einer durch den Kunden vorgenomme-
nen oder sonst veranlassten Änderung der Leis-
tungen von der iisii oder sonstigen Fremdeinflüs-
sen stehen und die aus dem Risikobereich des 
Kunden stammen.  

9.4  Für den Verlust von Daten oder Programmen haf-
tet die iisii, unbeschadet der in 9.1 und 9.2 ge-
nannten Fälle, lediglich bis zu derjenigen Scha-
denshöhe die auch bei regelmäßiger Datensiche-
rung eingetreten wäre. Die vorstehende Haf-
tungsbegrenzung gilt mithin insbesondere, als der 
Schaden darauf beruht, dass der Kunde es unter-
lassen hat, regelmäßige Datensicherungen durch-
zuführen und dadurch sicherzustellen, dass verlo-
rengegangene Daten mit vertretbarem Aufwand 
wiederhergestellt werden können, es sei denn die 
iisii hat die Datensicherung für den Kunden über-
nommen. 

9.5 Die iisii stellt die vertragsgegenständlichen Leis-
tungen zur Nutzung durch den Kunden lediglich 
zur Verfügung und haftet nicht für Schäden, die 
dem Kunden durch die Nutzung dieser (Zweckver-
fehlung) entstehen. Insbesondere übernimmt die 
iisii keinerlei Verantwortung für Nutzerzahlen 
bzw. Drittleistungen. 

9.6 Im Übrigen ist die Haftung der iisii für Sach- und 
Vermögensschäden ausgeschlossen. Soweit an-
wendbar bleiben gesetzlich zwingende Haftungs-
regelungen hiervon unberührt. 

9.7 Soweit die Haftung der iisii gegenüber dem Kun-
den beschränkt oder ausgeschlossen ist, gilt dies 
entsprechend für gesetzliche Vertreter, Arbeit-
nehmer, freie Mitarbeiter und sonstige Erfüllungs-
gehilfen. 

 
10.  Vertraulichkeit, Geheimhaltung, Datenschutz 
und Referenzen 
10.1 Vertrauliche Informationen dürfen von der emp-

fangenden Vertragspartei Dritten nicht ohne vor-
herige schriftliche Zustimmung der anderen Ver-
tragspartei offen gelegt werden, es sei denn dies 
ist auf Grund von zwingenden anwendbaren 
rechtlichen Rahmenbedingungen oder gerichtli-
chen oder aufsichtsrechtlichen Anordnungen er-
forderlich und die empfangende Vertragspartei 
hat die andere Vertragspartei unverzüglich über 
die jeweilige Verpflichtung schriftlich informiert 
oder die vertraulichen Informationen werden den 
Beratern der empfangenden Vertragspartei im Zu-
sammenhang mit der Auslegung oder Ausführung 
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der Vertragsdokumente oder einer sich daraus er-
gebenden Streitigkeit zugänglich gemacht und der 
Berater hat sich zuvor schriftlich gegenüber der 
empfangende Vertragspartei zur Verschwiegen-
heit verpflichtet oder ist bereits von Berufs wegen 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Vertrauliche Informationen der iisii oder im Auf-
trag der iisii erstellte Unterlagen und Daten, hat 
der Kunde nach Vertragsbeendigung zu vernichten 
oder zu löschen, sofern dem nicht gesetzliche 
Aufbewahrungsverpflichtungen entgegenstehen. 
Der Kunde bestätigt der iisii innerhalb von dreißig 
(30) Kalendertagen nach Beendigung eines Einzel-
vertrages, dass er die vorstehenden Verpflichtun-
gen erfüllt hat. 

10.2 Der Kunde und die iisii verpflichten sich gegensei-
tig, alle vertraulichen Informationen und Betriebs-
geheimnisse des jeweils anderen Vertragspart-
ners, die dieser auf Grund der Vertragsanbahnung 
und -erfüllung der jeweils anderen Seite zugäng-
lich macht, zeitlich unbegrenzt vertraulich zu be-
handeln und nur im Rahmen der vereinbarten 
Zweckbestimmung zu verwenden sowie die gel-
tenden Bestimmungen des Datenschutzes und der 
Datensicherheit zu wahren. 
Vertrauliche Informationen dürfen nicht verarbei-
tet werden durch  
-       unbefugten Zugang zu, unbefugte Aneignung 
oder unbefugtes Kopieren der Informationsträger 
die die vertraulichen Informationen enthalten o-
der aus denen sich die Vertrauliche Informationen 
ableiten lassen, oder  
-    jedes sonstige Verhalten, dass unter den jewei-
ligen Umständen nicht dem Grundsatz von Treu 
und Glauben unter Berücksichtigung der anständi-
gen Marktgepflogenheit entspricht. 
-    ein Beobachten, Untersuchen, Rückbauen oder 
Testen eines Produkts oder Gegenstands, das öf-
fentlich verfügbar gemacht wurde oder sich im 
Besitz des Beobachtenden, Untersuchenden, 
Rückbauenden oder Testenden befindet (Verbot 
der Entschlüsselung). 

10.3 iisii weist den Kunden ausdrücklich darauf hin, 
dass der Datenschutz für Datenübertragungen in 
offenen Netzen, wie dem Internet, nach dem der-
zeitigen Stand der Technik nicht umfassend ge-
währleistet werden kann. Der Kunde weiß, dass 
die iisii unter Umständen Daten des Kunden aus 
technischer Sicht jederzeit einsehen kann. Auch 
Dritte sind unter Umständen technisch in der La-
ge, unbefugt in die Netzsicherheit einzugreifen 
und den Datenverkehr einzusehen. Für die Sicher-

heit und die Sicherung der gespeicherten Daten ist 
der Kunde vollumfänglich verantwortlich, es sei 
denn die iisii hat diese Leistungen für den Kunden 
übernommen. 

10.4 Dem Kunden ist bewusst, dass es sich bei der Leis-
tungserbringung um eine Auftragsverarbeitung 
gem. Art. 28 DS-GVO handeln kann. Insoweit ist 
der Kunde für die Einhaltung der Vorschriften und 
anderer Vorschriften über den Datenschutz „ver-
antwortliche Stelle“. Gleichfalls erklärt die iisii, 
dass die technischen und organisatorischen Maß-
nahmen nach Art. 32 DS-GVO dem Grunde nach 
eingehalten werden. 

10.5 Erhebt, verarbeitet oder nutzt der Kunde perso-
nenbezogene Daten, so steht er dafür ein, dass 
dies entsprechend den datenschutzrechtlichen 
Bedingungen geschieht und stellt im Fall eines 
Verstoßes die iisii von Ansprüchen Dritter frei. 

10.6 Der Kunde räumt der iisii ein zeitlich unbegrenztes 
widerrufliches Recht ein, den Namen und das Fir-
menlogo des Kunden sowie eine Kurzbeschrei-
bung der vertraglichen Beziehungen, als Referen-
zobjekt und unter Wahrung der Vertraulich-
keit/des Datenschutzes in jedweden Veröffentli-
chungen (insb. Broschüren und Internetauftritten) 
von der iisii anzugeben.  

 
11. Vertragslaufzeit und -beendigung 
11.1 Soweit kein Termin für den Beginn der vertragsge-

genständlichen Leistungen vereinbart ist, beginnt 
die Vertragslaufzeit mit der Registrierung.  

11.2 Ist der Vertrag auf bestimmte Zeit geschlossen 
oder wurde mit dem Kunden eine Mindestver-
tragslaufzeit vereinbart, so verlängert sich der 
Vertrag jeweils um die vereinbarte Zeit oder Min-
destlaufzeit, wenn er nicht mit einer Frist von 3 
Monaten zum jeweiligen Ablauf der bestimmten 
Zeit oder Ablauf der Mindestvertragslaufzeit ge-
kündigt wird. 

11.3 Ist für Dauerschuldverhältnisse kein Ende der 
jeweiligen Laufzeit vereinbart, kann der jeweilige 
Leistungsteil neben den in diesen Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen angeordneten Fällen jederzeit 
durch den Kunden ordentlich gekündigt werden.  

11.4 Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund 
bleibt unberührt. 

11.5 Reicht der Regelungsgehalt einzelner Bestimmun-
gen über die Vertragslaufzeit hinaus (bspw. Haf-
tungsfreistellungen, -beschränkungen, Urheber-
rechte, Datenschutz) dann bleiben diese Regelun-
gen auch über die Vertragslaufzeit wirksam. 
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Mit der Vertragsbeendigung - gleich aus welchem 
Rechtsgrund - entfallen die im Rahmen der Leis-
tungserbringung der iisii bzw. Dritten gewährten 
Nutzungsrechte oder Lizenzen. 

 
 
 
D. Besondere Bestimmungen für die Nutzung 
 
12.  Registrierung 
12.1 Kunden sind verpflichtet sich bei Wunaschexper-

te.de zu registrieren. Eine Mehrfachregistrierung 
ist untersagt. 

12.2 Im Fall der Registrierung muss der Anbieter nach 
der Eingabe der benötigten Mindestanmeldeda-
ten: 

o Unternehmen, 
o Vor- und Nachname des Anmelders, 
o Anschrift (Straße, Ort, Postleitzahl), 
o Emailadresse und Telefonnummer, 
o Umsatzsteueridentifikationsnummer 

vollständig und wahrheitsgemäß angeben.  
12.3 Vor der Abgabe der Erklärung zur Registrierung 

besteht für den Nutzer die Möglichkeit sämtliche 
Angaben nochmals zu überprüfen, ändern bzw. zu 
korrigieren, um insbesondere Eingabefehler zu er-
kennen bzw. zu berichtigen. 

12.4 Der Nutzer erhält nach Aufgabe seines Registrie-
rungsangebotes eine technische Eingangsbestäti-
gung in Textform (mittels E-Mailnachricht). Diese 
Eingangsbestätigungsmitteilung stellt noch keine 
Annahmeerklärung nach Ziffer 3.1 (vgl.  unter B.) 
dar. 

12.5 Der Nutzer erhält unverzüglich nach dem Ver-
tragsschluss eine gesonderte Bestätigung auf ei-
nem dauerhaften Datenträger (Emailnachricht), in 
welcher der Vertragsinhalt wiedergegeben wird.  

12.6 Der Nutzer verpflichtet sich, von der iisii zum Zwe-
cke des Zugangs zu deren Leistungen ggf. erhalte-
ne Passwörter streng geheim zu halten, iisii unver-
züglich zu informieren, sobald er davon Kenntnis 
erlangt, dass unbefugten Dritten das Passwort be-
kannt ist sowie unverzüglich zu ändern oder durch 
die iisii ändern zu lassen, wenn er Anlass zu der 
Vermutung hat, dass unberechtigte Dritte hiervon 
Kenntnis erlangt haben. Sollten infolge des Ver-
schuldens des Anbieters Dritte durch Missbrauch 
der Passwörter (z.B. für Zugangsdaten) vertrags-
gegenständliche Leistungen der iisii nutzen bzw. 
erhalten, haftet der Nutzer unter anderem für die 
Vergütung als auch daraus erwachsende Scha-
densersatzansprüche. 

 
13. Vergütung  
13.1 Jeder Nutzer hat sich zu registrieren. Mit Ausnah-

me der Gastregistrierung sind die vertragsgegen-
ständlichen Leistungen kostenpflichtig.  

13.2 Der Inanspruchnahme der vertragsgegenständli-
chen Leistungen durch den Nutzer erfolgt gemäß 
den unter www.wunschexperte.de angegeben 
Preisen. Haben sich die Vertragsparteien nicht auf 
einen bestimmten Preis geeinigt, so bestimmt sich 
der Preis nach der zum Zeitpunkt des Vertragsab-
schlusses gültigen Preisliste der iisii bzw. wenn ei-
ne derartige nicht vorhanden ist nach der üblichen 
Vergütung (im Sinne von §§ 612 Abs. 2 bzw. 632 
Absatz 2 BGB) zuzüglich Nebenkosten (z.B. Verpa-
ckungs-, Transport- und Trans-
portversicherungskosten sowie der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer). Skonti werden nicht gewährt. 

13.3 Sofern im Einzelfall nichts anderes vereinbart ist, 
gelten folgende Zahlungsbedingungen:  

13.3.1  SEPA Lastschriftmandat – Das Nutzungsent-
gelt wird zu Beginn des ersten Vertragsmonats 
im Lastschriftverfahren eingezogen. Der Nut-
zer ermächtigt iisii, für die oben genannte 
Nutzungskosten von ihrem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weist er sein 
Kreditinstitut an, die von der iisii, IBAN 
DE30703900000003217205, BIC GENO-
DEF1GAP auf ihr Konto gezogenen Lastschrif-
ten einzulösen. Zahlungsempfänger ist die iisii 
solutions GmbH, Heinrich-Knote-Str. 78,  
82343 Pöcking, Gläubiger-
Identifikationsnummer DE4900100000569932. 
Die Mandatsreferenz ist die Kundenummer 
des Nutzers. 

13.3.2 Die iisii wird dem Kunden eine Rechnung in 
Textform über die vertragsgegenständlichen 
Leistungen zukommen lassen. Leistungen kön-
nen im Voraus nach Wahl des Nutzers (monat-
lich, quartalsweise bzw. Jährlich) in Rechnung 
gestellt werden. Derartige Forderungen sind 
mit Rechnungslegung fällig und zahlbar, es sei 
denn, die iisii weist in der Rechnung eine Zah-
lungsfrist aus.  

13.3.3 Leistet der Kunde nicht innerhalb von 10 Tagen 
 nach Zugang der Rechnung bzw. nicht inner-
halb der in der Rechnung ausgewiesenen Zah-
lungsfrist oder leistet der Kunde nicht inner-
halb eines anderweitig vereinbarten Zahlungs-
ziels, gerät er gemäß § 286 Abs. 2 Nr. 1 bzw. 2 
BGB ohne weitere Mahnung in Verzug, mit der 

http://www.wunschexperte.de/


 

 
Allgemeine Nutzungsbedingungen Wunschexperte 1.0 • Seite 9 von 9 
 
 

Folge, dass gemäß § 288 Abs. 2 BGB Verzugs-
zinsen geschuldet werden.  

13.3.4 Gerät der Kunde mit seinen Zahlungspflichten 
in Verzug, berechnet die iisii neben der Pau-
schale gemäß § 288 Absatz 5 BGB für jede 
Mahnung eine Mahngebühr (in Höhe von min-
destens 3,00 €). Die iisii behält sich die Gel-
tendmachung eines weiteren Verzugsschadens 
vor.  

13.4 Der Kunde hat Einwendungen gegen die Abrech-
nung der iisii von der iisii erbrachten Leistungen 
innerhalb von 10 Tagen nach Zugang der Rech-
nung schriftlich zu erheben. Nach Ablauf der vor-
genannten Frist gilt die Abrechnung als vom Kun-
den genehmigt. Die iisii wird den Kunden mit 
Übersendung der Rechnung auf die Bedeutung 
seines Verhaltens besonders hin-weisen. 

13.5 Im Übrigen ist die iisii berechtigt, die Entgelte 
maximal einmal je Quartal nach billigem Ermessen 
(gem. § 315 BGB, insbesondere bei eingetretenen 
Kostensteigerungen) anzupassen. Die Preiserhö-
hung bedarf der Zustimmung des Kunden, wenn 
die Steigerung mehr als 8 Prozentpunkte beträgt. 
Die Zustimmung gilt als erteilt, sofern der Kunde 
der Preiserhöhung nicht binnen 10 Tagen nach 
Zugang der Änderungsmitteilung widerspricht. 
Widerspricht der Kunde der Änderung fristgemäß, 
ist die iisii berechtigt den Vertrag zu kündigen. Die 
iisii verpflichtet sich, den Kunden mit der Ände-
rungsmitteilung auf die Folgen eines Unterlassens 
bzw. des Widerspruchs hinzuweisen.  

13.6 Der Kunde ist verpflichtet, das Nutzungsentgelt zu 
zahlen, dass durch die befugte oder unbefugte 
Nutzung der vertragsgegenständlichen Leistungen 
durch Dritte entstanden ist. Dies gilt nicht, wenn 
er die Nutzung nicht zu verschulden hat. 

 
14.  Abschluss von Drittleistungsvereinbarungen 
14.1 Die Nutzer sind (mit Ausnahme des Gastes) be-

rechtigt Anfragen zu Drittleistungen allen anderen 
Nutzern zur Verfügung zu stellen.  

14.2 Die iisii wird – sofern möglich bzw. nicht Abwei-
chendes vom Nutzer vorgegeben ist – nach eige-
nen Ermessen Ausschreibungen der Praxis an Ex-
perten bzw. Angebote von Experten an die Praxis 
weiterleiten. Die Experten werden insoweit aufge-
fordert konkrete Angebote inklusive der Leis-
tungsspezifika (Vertragspartei, Leistung und Ge-
genleistung) abzugeben (Antrags nach § 145 BGB). 

14.3 Liegen zu Ausschreibungen der Praxis Angebote 
für Drittleistungen der Experten vor, stellt die iisii 
diese der Praxis zur Verfügung.     

14.4 Nimmt die Praxis ein Angebot eines Experten an, 
wird die iisii dem Experten über den Abschluss der 
Drittleistungsvereinbarung informieren. 

   
 
E. Schlussregelungen 
 
15.  Schlussbestimmungen 
15.1 Änderungen oder Ergänzungen der Bedingungen, 

der Vertragsdokumente ebenso wie Verzichtser-
klärungen der iisii wie beispielhaft für die Gel-
tendmachung von Vertragsstrafen bedürfen der 
Textform. Sollte die  

 iisii nicht auf der vollständigen und/oder teilwei-
sen Einhaltung bzw. Erfüllung einer der Bedingun-
gen oder Bestimmungen dieser ANB sowie der er-
gänzenden Regelungen bestehen, ist dies nicht als 
Anerkenntnis der Verletzungshandlung bzw. Ver-
zicht auf eine künftige Anwendung der betreffen-
den Bedingung, Bestimmung, Option, des betref-
fenden Rechts oder Rechtsbehelfs zu verstehen. 

15.2 Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss des internationalen 
Privatrechts (insbesondere des UN-Kaufrechtes – 
United Nations Convention on Contracts for the 
International Sale of Goods, CISG bzw. Kollisions-
rechtes).  
Erfüllungsort (sowie Gerichtsstand für den Fall 
dass der Kunde Kaufmann, juristische Personen 
des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliche 
Sondervermögen ist) für alle Streitigkeiten aus 
oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag ist 
der Sitz von iisii. 

15.3 Die Nichtigkeit, Undurchsetzbarkeit oder Unwirk-
samkeit einzelner Bestimmungen, auch sofern 
diese später aufgenommen oder in einem Nach-
trag geregelt werden, berührt die Gültigkeit der 
übrigen Bestimmungen nicht. Anstelle der unwirk-
samen, nichtigen oder undurchsetzbaren Bedin-
gung gilt eine Bestimmung als vereinbart, die, so-
weit rechtlich möglich, dem am nächsten kommt, 
was nach dem Sinn und Zweck der unwirksamen, 
nichtigen oder undurchsetzbaren Bestimmung 
wirtschaftlich gewollt ist. Gleiches gilt für unbeab-
sichtigte Regelungslücken; in einem solchem Fall 
gilt eine Bestimmung als vereinbart, die dem am 
nächsten kommt, was nach dem Sinn und Zweck 
des vorliegenden Vertrages geregelt worden wäre, 
wenn die Parteien von der Regelungslücke ge-
wusst hätten; oder sollte eine Bedingung hinsicht-
lich einer Zeitspanne oder eines festgelegten Ver-
haltens  unwirksam sein. 


